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Wien,Samstagden19 .Februar1898.

SitzungenimRathhause,
DerGemeinderathhältin
der nächstenWocheam
freitag6UhrNachmittags
eine Paarsitzungab¬
Stadtrathsitzungenfinden

10 Uhr
Vormittagsund5Uhr
Nachmittags sowieam
Freitagum10Uhrvor¬

mittagsstatt
CommunaleAuszeichnung.
In der gestrigen ver¬traulichenSitzungwurde
der Frau CarolineUr¬
Redt in Weitersdorf
bei Baden die große
goldene ,danndenArmenrathen desBe¬
zirkes banMichael
Frank ,FranzPortune

und Winkler
die goldeneSalvator¬
Medailleverliehen .
Sterbefall .Gestern
Abendsist derMagistrats¬
Kanzlei -Directors-Adjunkt
JohannSchilleimAlter¬
von 57 Jahren gestorben .
der Verklichenein

äußerst versirterBeamter
war ein geborenerWiener

Neuergenfelder ,undtrat
imJahre 1862inden
DienstseinerVaterstadt¬
von1863bis 1887gehörte
diesertüchtigeArbeiter
derGemeinderaths¬
Präsidial - Kanzleian¬
Nachwillewarauchein

wahrhaftvirtuosen
Klavierspieler ,deraber

seine Kunst nurzum
eigenen Vergnügen
trieb und wir schwer
zu bewegen war ,in¬
gerenfreundenProben
seiner prächtigenBe¬
gebungdarzulegen .

Von der WienerGarnison

das 23 .InfanterieRegiment
LudwigWilhelmI .Markgraf
vonBardenBaden ,welches
heuer in denWiener
Garnisonkam ,ergänzt
sich ausUngarn ,undhat

das Er¬
Commande in Zauber¬
seinenSitz .DasRegiment
wurde 1814 aus in Kaiser

liche Diensteübernomme¬nen italienischen Regi¬
menter formirt erhielt
dannfolgendeSichaber¬
1815 Freih .v .Meille
1817Jul .Graf ,1827M.
v .Boldenhofen ,1837fl .
Graf Excepi ,1850m.
Freih .Airoldi ,1883f
Freih .v .Höpfner,seit1888
trägt es dengegenwärti¬
gen kamen und zwarauf
nemerwährende Zeiten .
die EgalisirungderUn¬
Formist Vorschroth ,die
Knechte ,weiß .

Das zweite hier ein¬
langende Reginen Mi¬
chaelGroßfurchtvonRußland
No26ergangsichgleichfalls
in Ungarn Ohren ,dasselbe

1

wurde171alsauspachisches

RegimentinKaiserliche
dienste übernommen
und erhielt denkamen
Carl WilchenErbarung
von Brandenburgnach
die weiteren Inhaber waren
1724f .Freih . v.Mühling,
1737 fl .Graf Grüne¬
1757 M .Graf Puela
1776 .M .Freih . v .Kruse ,

1786 .M .Freih .Alleinzi¬
1780mGrafenersten
1790m .Freih .v .Schröder,
1803Em .LudwigFürsten
v .HohenlohnBartenstein ,
1814 .Wilhelm Prenz
von Dramen ,1815Wilhelm

I .Kang der Niederlande
1844ErzherzogFerdinandCarl
Rector von Este ,seit 1852
trägt es dengegenwärtigen

Namen .DieEgalisirung
ist schwarz ,dieKopfegelb.
der Gesangverein

der Wiener Bildlange

veranstaltet ,amDiensttach¬
den 22 .dieses Monates
in dendrei EngellSäälen
auf der Wiedereinen
Vortrags Abend mit
Tanzkränzchen unter
demTitel einAusflug
aufdenSchnitzerVogel.
DieNachfragenachKasten
ist eineaußerordentlich
rege und dürfte das
herige fest ,wasReich¬
faltigkeit desProgram
und Amusementder Theil
nehmer anbelangt seinen
Vorgängerngleich

kommen .

Bürgerrecht.DasBürger¬
recht der Stadt Wein
wurdeverliehendenHerren:
FranzEberhardt,Gastwirth¬
FerdinandHarteTischler.
meister ,JosefKirchmacher
Taschermeister,EmerichStrige ,Marktvictualien¬
ander August Sack ,
undJacob Warneck ,ge¬
mischtwarenverschleißen,
Fischer ,Gastwirth
Josef Horak ,Der¬



Magaributter vor¬
einigenTagenfandin
wahresverhalteeine
zwänglicheBesprechungvonVerkäufernvonHer¬
Käufern vonMagaren
undMagarenbutterstatt
in welcheraufdievielen
Unfriedungenhingewie¬senwurde ,welchedem
erwähntenProducte
mit Unrechtentgegen¬
gebrachtwerden .Es
werdebetont ,daßdie
FärbungderMagarin
butter am besten ge¬
eignetsei ,Betragzu
verhindernundseienes Anilinfarben ,welche
jetzt vollkommen
gesundheitsunschädlich
hergestelltwerden,welche
hiezubesonderszweck¬
mäßigerscheinen.Nach¬
demdaraufhingewiesen
würde ,daßvonSeite
mehrererMagarinundMagarenbutterfabri¬
Santen beit vorge¬raumerZeit imGesuch
umBewilligungzurVer¬wendungvonAmenfarben
zumFarben vonMagar¬
butter compatetenOrts
überreicht wurde ,und
dendie bezüglicheEnt¬
scheidungbaldgefällt

werdendürfte ,wurde
beschlossen ,vorläufig
keine weiterenSchritte
zuunternehmen .

Genossenschaftliches.Die
abgeändertenStatuten
dergenossenschaftlichen
Krankenkassederaller
in Wien wurden von
der u .v .Statthalter in
Sinne der § 12des
Gewerbegesetzesgeneh¬

migt .
Canon Denkmal
DieLocalcommission
für dieBestimmung
eines Platzesfürdas

Cavon Denkmal
hatbereitsstattgefun¬
den und wirddie
Angelegenheit um
bald zurAustragung

kommen .

SilberneHochzeit.
derOffizialdesStadtischen
ConscriptionsAmtes
HeinrichZuebenskyfeiert
morgenmitseiner
GattinElisegeboreneWeiserdasfestder
silbernenHochzeit
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